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Beilage zu Rr . 23
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeigen .

In allen Buchhandlungen ist zu haben , in Karlsruhe bei
Braun :

Unterhaltungen über die Nationalöko¬
nomie , worin die Grundsätze dieser
Wissenschaften erklärt werden . Aus
dem Englischen übersezt , mit Anmerkungen , ü.
Ulm , bei Ebner . 2 sl .

Dieses an sich schon vortreffliche Werk erst empfehlen zu wol¬
len , wäre wohl überflüssig , Va cs neben denen eines Smith ,
San , Sismondi re . einen ehrenvollen Plaz verdient ; cs muß
uns deswegen schon sehr nullkommen scyn , weil in demjelbcn
ein Gegenstand bearbeitet ist , der nicht nur für den Gelehrte »
und Staatsmann , sondern auch für jeden Gebildeten lehrreich
abgefaßt ist.

Unterricht über die Schaafe , deren Zucht ,
Wartung und Benutz .mg , nebst Angabe ihrer
Krankheiten und den fichersten Mitteln zur Hei¬
lung derselben. Ein Handbuch für Lanrwutye
und Schäfer . 8 . Ulm , bei Ebner . 1 fl.

Noch immer fehlte uns ein Buch über die Schaafzncht , in
dem die neuesten Versuche und Erfahrungen , die in der Zucht
und Behandlung der Schaafe gemacht wurden , kurz und faß¬
lich aufgezähll , und für unsere Gegenoen bearbeitet worden
wären . Da die Sprache und Darstellung in diesem Buche un¬
gemein leicht und verständlich ist , so kann cs ohne Bedenken
jedem Landmann , selbst dem gemeinsten Schäfer , empfohlen
werden , um es als Handbuch zu gebrauchen , und in ver¬
kommenden Fällen aus demselben guten Rath uud Belehrung
zu ziehen.

Anzeige .
Archiv für stand es « und grund herrliche

Rechte und Verhältnisse , Geschichte
und Statistik alter und neuer Zeit .
Eine Zeitschrift in zwanglosen Heften , mit dem
Motto : Non loactio , vcnUns ttrmon , jus^ue .

Don dieser Aeiischrift , in der Alles niedcrSclegt werden
soll : Wie eS vormals in sämmt > ichen dcutschen
standcs - und g ru n d h e r rI i che n Ländern und G c-
bictcnwar , wie cv anders geworden , wie es
gegenwärtig ist , und wie cs in Ankunft noch
werde » wird , erscheint längstens dis nächste Ostern das
isre Heft . — Jedes Heft enthalt mir den Beilagen , die inkkr- ^

künden bestehen , welche Standes - und Gnmdherttichkcitcn seit
lüciä Einfluß gehabt haben , oder künftig haben werden , i ->
bis 14 Bogen in ü . , und kostet - st . 3 okr .

Oie Unterzeichnete Buchhandlung hat die Hauplkommissionübernommen , und es kann bei ichr , wie in allen Buchhandlun¬
gen , auch den löblichen Postämtern , daraus subftribirt , so wiedie den ausführlichen Plan entkaltendc Ankündigung in ftan -
kirtcn Briefen abgelangt werden.

In Bezug auf diese besondere Ankündigung ist jedoch zu be¬
merken , dag , wegen weiter Entfernung des Redakteurs vomDrukorte , folgende Haupt - Druksehler cingeschlichen sind :

'

In der istcn Kolumne , Z . , 5 , statt lang , lies lag .Rubr . III . Statistik , Nro . 12 , statt damalige , lies derma -
ligc ; Nr . rZ , statt Natural - Li c fcrungcn , lies Natural -
Leisiungen ; Nro . 16 , statt Real - Aemter , lies Rent -
Aenucr ; in der lezten Kolumne , Nro . 2 , A . 7 , statt ver¬
nehmen , lies verrechnen .

Hcilbronn , im Januar 1L21 .
Claßische Buchhandlung.

Sinsheim . fDicbßahl . sj In der Nacht vom 6.
auf den 7 . d . ist dem Accisor Meng cs zu Hoffenheim Fol¬
gendes gestohlen worden : ,

1) In einem Iwilchsäklein 1Z0 fl . i» 6 kr . Stük . DasSäk -
Icin Hut die Ausfchnst : Accis.

2) In einem ledernen Beuiel iSr fl in 5 kr. Stük .
3) 16 fl . , nebst einem zinnernen Suppenteller , worin sie

lagen . Der Teller hat unien das Zeichen 3 . M .
4) In - g8 ganzen , halben und Viertels Kronenenehalcrn ,

nebst 3 Fünf Livresthalern und 5 Konveittionsthalcrn ,
zusammen 208 st . , welche ln einer porzallancnen Salat -
schüffel verwahrt lagen .

3 ) Zwei Rollen Kronenthalern ü 108 fl . — 216 st .
6- Drei Rollen 24 kr. Stük ä 3o st . — go st .
7- Zwei Rollen 24 kr . Stük s So fl . — 100 st .
6) Zwei Pakclc 6 kr . Stük ä So fl . — 100 fl.
9) Drei paoierne Säklcin mir Groschen s 20 fl. — 60 fl.
10 ) Eine Rolle 1/4 Kroncnthaler — 27 fl .
11 ) In einem papiernen Säklein an Münz 10 fl.
12 ) Kupferki '. uzcr 2 fl .
i 5) In einem leinenen Säklein an verschiedenen Sor¬

ten 63 fl .
14) Drei Stük Schwcincn -Dürrfleisch .

Indem man dieses hiermit zur öffentlichen Kenntniß brinKt ,
ersucht man alle obrigkeitlichen Behörden , auf diesen Dieb¬
stahl Aufmerksamkeit zu wenden , diejenigen Inzichien , welche

> ihnen bekannt mrden mögen , im Unrersuchnngswege zu » er-
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folge» , und dm Unterzeichneten Amte alsbald Nachricht da¬
von initzuthcilen .

Sinsheim , den i 5 . Jan . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

R e i ch a r d .

Gcngenbach . sAmortisirun seines abhanden
gekommenen Schuldscheins . ^ Nachdem in Fol,c
dicsamtlicher Aufforderung vom 2 ) . Sext . 1820 sich Niemanc
aufgcfunden , welcher auf den dem Sr . Michael - Kapellen
Verrechner zu Unierthal - Harmersbach über ein Kapital all
5oo ff . abhanden gekommenen Schuldschein Ansprüche svrmtt ,
hätte , als wird dieser Schuldschein « nvurch für amorrisirt er¬
klärt , und dieses öffentlich kund gemacht,

Gengenbach , den 9 . Jan . 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Boss i -

Karlsruhe . sGoldcne und silberne Ganz -
und Halbborde » - Lieferung betr . ss Die Lieferung
des für das Großherzogliche Armeekorps erforderlichen Be¬
darfs an goldenen und silbernen Ganz - und Halbborden , vom
1 . Mai 1Z21 an , soll im Wege schriftlich einzureichenver 80a -
inlsslvnrn an den Wcnigstnehmenden begeben werden . Dme -
nigen , welche Luft tragen , diese Lieferung ganz oder zum Lheil
zu übernehmen , werden anmit aufgeforderr , ihre schriftlichen
Gebote ohnfehlbar binnen 4 Wochen , a <law , bei diesseitiger
Stelle einzureichcn , wobei angefügt wird , daß die Probebor¬
den , nach welchen die Lieferung geschehen muß , bei dem dies¬
seitigen Sekretariat , dem Monrirungskommiffariat in Ettlin¬
gen und der Stadtkommandantschaft Mannheim eingesepen
werden können , und daß mit Eingabe der Souniissionen eben¬
falls Mufterborden von den Professioniste » , nach obigen Pro¬
be » , vorgelegt werden sollen , auch daß nach dem 11 . Fcbr .
keine Souiiilssionen hierauf mehr angenommen werden .

Karlsruhe , den n . Jan . 1821.
Großherzogl . Badisches Kricgsminiftcrium .

v . Schüsser .

Un teröwishcim bei Bruchsal . sFrüchte - Verstei -
gerung .ss Von unterzogener Verrechnung werden Montag ,
den 2g . d . M . , Vormittags io Uhr , auf der Schreibstube
von dem hiesig herrschaftlichen Speicher 200 Mltr . Gerste und
i 5 o Mltr . Haber , und Dienstage darauf , Vormittags 10 Uhr ,
auf dem Rathhause zu Qbcröwisheim -von dem dasig herr¬
schaftlichen Speicher 65 Mltr . Gerft und 20 Mltr . Haber in
öffentlicher Steigerung , vorbehaltlich höherer Genehmigung ,
verkauft werden ; wozu man die resp . Äauflicbhabcr höflich rin -
ladet .

Unteröwisheim , den 16 . Jan . 1821.
Grvßherzogliche Domainenvcrwaltung .

Häuser .

Heidelberg . sF rüch t e - V er st ei gerun gJ Dien¬
stags , den Sa . d . M . , Nachmittags 2 Uhr , werden auf den
Marstalispeichern dshier

Lo Malter Gerste und
s 5 o — Haber

sehr guter Qualität , und zwar zum Thcil ohne Ratifikations -
vvrbckalt , gegen baa,c Bezahlung bei der Abfassung , an die
Meistbietende » versteigert .

Heidelberg , den 21 . Jan . 1821.
Großherzogliche Domainenvcrwaltung .

Brei len sie in .

Breiten . sFrüchte - Versteigeruug . ff Dienstag '
den 6 . Fear . i 3i , Vornmtags 10 Uhr , werden aus dem dies -
ftitigen Bureau von den herrschaftlichen Speicher »

zu Halmsheim 100 Malter Haber ,- Bauersach iaa - -
- Zeise,- Hausen 100 - ,

mit Ratifikativnsvorbedalt öffentlich versteigert werden ; wozudie Liebhaber hiermit cmgcladcn find.
Breiten , den 2a . Jan . 1821,

Großherzogliche Lomainenverwaltung .
C a st 0 r p h.

Kiechlinsbergcn . sWein - V e r st e i g e r u n g . 1Die unterm 28. v . M - in Wasenweiler statt gehabte Verstei¬gerung herrlchaftlicher Weine wurde wegen zu geringen Erlö¬
ses von hochlöblichem Kreisdirektdrium nicht genehmigt . daher
dasselbe Quantum von 160 Saum oder auch 200 Saum Mör -
dinger , Rimimgen und Wascnweilerer Gewächs , je nachdem
fich Liebhaber einfinden ,

Montag , den 12 . Febr . d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , im Keller zu Wasenweiler nochmals ver¬
steigert wird , nebst etwa 2 Saum Hcftnbrandtwcin .

Kiechlinsbergcn , den 16. Jan . 1821.
Großherzogliche Domaincnverwaltung Alibrcisach .

S ch w c i g e r t.
Bruchsal . sW e i n - V erstcigerung . ff Dienstag , den

, 3 . Febr . d . I . , Vormittags 10 Uhr , läßt der Unterzeichnete
nachstehende sehr gute und rein gehaltene Weine , nämlich :

4 Fuder Hambacher i 8ner ,
7 — do . iSiöer ,

an — Heinsclder und von St . Martin i 3 i 8 er,6 — Neuenbürgcr i 3 >8 er,
14 — Unteröwisheime ^ und Bruchsaler 1818er ,

4 — Hambacher 1819er ,
io — Sk . Martiner 1819 ,

1819er ,
100 Fuder , öffentlich an die Meistbietenden versteigert .

Die Proben werden vor der Versteigerung zwischen 9 und 10
Uhr an den Fässern vorgestellt .

Bruchsal , den ip . Jan . 1821.
Schmidt , Bierbrauer -

Eppingen . sGuts - Versteigerung . f? Das Erb -
f bestandsgut des Philipp Glück von Berwangen wird der
i Su - uldenzahlung wegen den i 5 . Febr . d . I - , Mittags 12 Uhr ,

auf dem Rathhaus in Berwangen öffentlich versteigert , und
dazu werden die Liebhaber , welche sich über Zahlungsfähigkeit
auszuweisen haben , eingeladen . Der Erbbestand enthält :

An Gebäuden : ein zweistöckiges Haus samml Scheuer
und Stallungen .

An Aeckcrn : 61 Morgen .
An Wiesen : 7 Morgen .
An Waldung : 14 Morgen .

Davon ünd zur katholischen Pfarrei Zuzenhausen jährlich an
Erbgilt ab - ulieftrn : acht Malter Korn , zehn Malter Spelz ,
zehn Malter Haber und 4 Gänse .

Eppingen , den iS . Jan . 1821 . ,
Großherzogliches Bezirksamt .

Wilck e » s .

Dur lach . sMahlmühle - Verstei g erung . ff Mt *
hoher Krcisdircktorialgenehmiguna wird. Donnerstag , den 8 '
Fcbr. b . I . , Vormittags n Uhr , die Genieindsniühle zu
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Bttghcmsen nebst Augehör auf dem dortigen Rathhaus zu Ei-
tzcichum öffentlich versteigert werden . Sie besteht in

liner Maylmühle mit zwei Mahlgängen und einem Gerb -
tMg ,

einer Sägmühle ,
einer Hanfrcibe, ^
Gerechtigkeit «u cmtt Selschlag , ^ ^Wohnung für den Müller , nebst geräumigem Hof, Scheuer,

Stallungen und Schweinställen,
einem Kochgarten und
einem Grasgarten .

Die nähern Bedingungen können nicht nur am Steige-
rungStage , sondern auch in der Zwischenzeit bei den Vorgesez -
lenssn Berzhausen eingesehcn werden .

Auswärtige Steigcrr müssen Zeugnisse über ihre Zahlungs¬
fähigkeit beibringcn.

Durlach , den n . Jan . , 621.
Großherzogliches Bezirksamt.

B a u m g ä r t n e r.
Schwezingen . fHaus - Versteigerung -H Die

Behausung des verlebten Großhcrzogllchen Hofkammerraths
Zeller zu Schwezingen , in der schönsten Gegend des Orts
an der Landstraße und vhnwcit des Gartens gelegen , vordem
das Fürst !. Brezcnheimische Hotel , bestehend aus 55 Zimmern
und Kammern in zwei Stokwerken und Mansarden , nebst ei¬
nem Garten , Stallung und Remise , wird

Montag , den 12 . Febr . , früh 10 Uhr ,
in dem Gasthause zum Pfälzerhof daselbst , der Erbvcrtheilung
wegen , unter annehmlichen Bedingnijsc» öffentlich versteigert ,
und wenn ein annehmliches Gebot geschieht , ohne Vorbehalt
zugcschlagcn werden.

Schwezingen , den iZ. Jan . »821 .
Großherzoglichcs Amtsrevisorat.

Orff .
Gcngenbach . hHaus - Versteigerung .^ Von den

hiesigen Älostergebäudcn wird den 17 . Febr. d . I . , Morgens
1° Uhr , die ehemalige Beschließern, welche bisher von Herrn
Bergmeistcr Meyer bewohnt wurde , mit einer der gegenüber
liegenden Remisen , unter Ratistkationsvorbehalt öffentlich ver¬
steigert werde» .

Sic enthält in - Stokwerken 3 Wohnzimmer, 6 Kammern,
Küche und Holmemise unter einem Dache , dann besondcrn
Keller und Schweinställe .

Zur Abtragung des Kaufschillings werden Termine ge¬
stattet.

Gengenbach , den 17. Jan . 1821 .
Großherzvgliche Domainenverwaltung .

Fischer .

Karlsruhe . ^ Aufforderung der Eigenth fi¬rner sich im hiesigen Lagerhaus befindlicherWaarc » . 5 Es bcstnoct sich in dem hiesigen Lagerhause schonseit längerer Zeit
r) ein Faß mit Schwefel, im Gewicht zu 675 Pfund , mit

ksro . 3 . 10 .
-) eine Kiste mit Oelgemälden , in vergoldete«, Rahmen ein¬

gefaßt , ssm Gewicht zu 45° Pf . , mit 8 . Nro. 5 ; be¬zeichnet ,
deren Eigenthümcr hier unbekannt sind. Es werden daherdiejenige » , welche an diese Maaren eine Ansprache , aus wel¬
chem Grunde es sey , zu machen haben , aufgefordert , solchebinnen 6 Wochen peremptorischer Frist dahier anzuzeigcn , und
zu dokumentiren , als sonst nach fruchtlosem Umlauf dieserFrist diese Maaren öffentlich werden versteigert werden , undüber den Erlös weiter gcsczlicher Ordnung nach, verfügt wer¬de» wird.

Karlsruhe , den Z. Jan . 1821.
Großherzvgliche Stadtdirektion .

Karlsruhe . fA 11ffor d er un g. ss Die Erben de«am 2g. v . M - dahier verstorbenen Georg Philipp Strutt -haus , gewesenen Lehrers am Großheviogl . Kadetten-Jnst-rutdahier , habe » die Erbschaft nur mit Vorsicht angerrctcn, wes¬
wegen alle diejenigen , welche aus irgend einem Rechtsgrundeeine Forderung an die S tra t thau s ischc Verlassciischaft zumachen haben , hierdurch erinnert werden , sich oamit binnei,4 Wochen , s >1aw , bei Unterzeichneter Stelle zu melden.

Karlsruhe , de» 17 . Jan . 1821.
Großhcrzogliches Stadtamtsrevisorat .

O b e r m ü l l c r.
Pforzheim . fAufsorderung .ss Wer an den im

Korrektionshaus zu Bruchsal wegen Falschmünzerei befindlichenSchreiner Georg Schuck er und dessen Sohn gleichen Na¬mens von Buchenbronn clwas zu fordern hat, muß es bis
Montag , den 5. Febr. d . I . , Vormittags g Uhr ,

bei Strafe des Ausschlusses von der Masse , dem Theilungs-kommiffanat im Kettenwirthshause allda , unter Vorlegung derBeweisurkunden , gellend machen.
Pforzheim , den i 5 . Jan . 1821.

Großherzogliches Oberamt.
Roth .

Kork . ^ Aufforderung . ^ Da der hiesige BürgerMichel Pfozer auszuwandern Willens ist , so werden nach
dessen Verlangen seine allenfallsigcn Gläubiger sowohl alsSchuldner hiermit aufgefordcrt, ihre Forderungen resp. Schul¬digkeiten

Montag , den 5 . Febr. 1821 ,
bei Großherzogl. AmtSrcvisorat dahier so gewiß zu liquidiren ,als widrigenfalls örstere nicht weiter berüksichtigt , leztcre aberfür liquid erkannt werden sollen.

Kork , den iZ. Jan . 1821 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Rettig .
Kork . fSchu l d en - Li qui d a ti 0 n .f lieber das ver¬

schuldete Vermögen des Drehers Michel Gier in Willstettha¬ben wir Gant erkannt , und zu Liquidirung seiner Passivschul¬den den 8 . Febr . d . I . bestimmt ; wozu alle diejenigen , die anGier etwas zu fordern haben , unter dem Ausschlußnachtheilin das Ra.ppcnwirtbshaus allda vorgcladen werden .
Kork, den 6. Jan . 1821 .

Großherzoglichcs Bezirksamt.
Rettig .

Kork . fSchulden - Liquidation .^ Da ReinhardKunz Sohn , Gastgeber zum Badischen Hof zu Dorf Kehl ,hei seiner Insolvcnzcrklärung auf Richtigstellung seiner Passiv¬
schulden und Erzielung eine? Nachlaß - und Borgvergleichs
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selbst angetragen hat , so werden die Kunz scheu Kreditoren
hiermit aufgefordert , am

Montag , den ig . Febt . d . I . ,
früh 8 Uhr , in dem Gasthause zum Lamm in Dorf Kehl vordem TbeilUiigSkommiffariat zu erscheinen , ihre Anforderungenunter Vorlegung der BeweiSurkundcn ;u liquidiren , und sichüber die gemacht werdenden Verg !cichSvorsch !ä >. e zu erklären ,ansonst im Nichterscheinungöfall der Ausschluß von der Mastezu gewärtigen ist.

Kork , de» 18 . Jan . 182, .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

Rcttig .

Achern . f Sch u l d cn - Li q n id a t i 0 » . ^ Zur Erhe¬
bung des Passivstandes des Prinzenwirths Xaver Habich von
SaSbach ist eine förmliche Liquidation nöthig .

Zur Vornahme derselben hat man Tagfahrt auf Montag ,den 5 . Febr . d . I . angeordnet , an weichem Tage , srühgUyr ,srmmtlichc Kreditoren des Habich vor das Lheilungskom -
missariat im Salmcnwirthshause zu Achern um so gewisser zu
erscheinen , und ihre Forderungen unter Darlegung der Be -
wcisurkunden zu liquidiren , auch hinsichtlich eines allcnsallS
zu Stande kommenden Nachlaß - und StundungSvertrags ihre
Erklärung abzugebe» haben . '

Sichern , den n . Ja » . 1621 .
Grvßherzogliches Bezirksamt .

Seng .
Osterburken , f Sch u ld e n - Li q ui d a tio n .sj Zur

Richtigstellung des Schuldcnstandcs der zu Sennftlö vcritor -
bencn Fräulein Henriette von Adelsheim , so wie zum Ver¬
suche eines NachlaßverglcichS , ist Tagfahrt auf Mitwvch , den

Februar d . I . , Vormittags 9 Uhr , dahier anberaumt ,
wozu man sämmtlichc Gläubiger derselben mit ihren Beweis -
mkunden unter dem Präjudiz Verlader , daß auf die Ausblei -
t-cnden bei dem mit de » Anwesenden abzuschllcßcnden Arran -
Kement keine Rüksicht wird genommen , und , so ferne ein
Nachlaßver „ leich nicht zu Stande kommen sollte , sie bei dem
durch Beschluß deS Großhcrzogl . hohen HofgerichtS , ä . ä .
Mannheim de» , 5 . vorige » Monats , B . G . Nr . 826g , aus
diesen Fall angeordneten , sogleich erfolgenden Gantverzahren
über obige Verlaffcnschast . von der Maste werden ausgeschlos¬
sen werden .

Osterburken , den 3. Jan . , 821.
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Herrmann .
Pforzheim . fUnterpfandSbücher - Erneue¬

rung . H Zufolge eingclangter verehrlicher Kreisdirektonalvcr
fützung , sollen die Uiitcrpfandsbücher ln den diesseitigen Oker -
amtSgemeindcn , Brötzingen » . Eutingen , dann Dill
tiild Weissenstein , erneuert werden . Es werden daheralle diejenigen , welche in benannten Orten Pfand - oder son¬
stige Vorzugsrechte auf Liegenschaften anzusxrechcn haben , hier¬mit aufgesordert , ihre dicSfallsigcn Urkunden entweder im Ori¬
ginal , oder in beglaubter Abschrift , dem zur Vornahme oeS
Geschäfts beauftragten Kommissär , und zwar :

Wege » Brötzingen , auf dem dasigcn Rathhause , vom
5. bis , c>. Febr . d . I . ,

wegen Lu ringen , auf dem dasigen Rathhause , vom
12 . bis , 7 . Febr . ,

und wegen Dill - und Weissenstein , auf dem Ratb
haus zu Weiffcusteiii , vom 19 . bis 22 . Febr . ,

vorznlegeu , oder in,wissen an das Großhcmvgl . Amlsreviso
rat dahier ciuzuftiiden , bei Vermeidung der

'
gesezlichen Nuch-

theile , namentlich , daß das Pfand kn den Stand der Nicht -Eintragung zurükfällt .
Pforzheim , den 3 . Jan . 1821.

Großberzogliches Obcramt .
Kieffer .

Mullhei m . f V 0 rladung . ^ In UntersuchungSsa -chen gegen die ledige Maria Schmidt von Hicrbach , AmtsSt . Blauen , wegen Verdachts eines ibren : Dienstherr » , KarlBammcrli » dahier , zugefügten Lffektendiebstabis , wirddie gedachte Maria Schmidt hiermit aufgesordert , binnen2 Monaten , a «lato , dahier vor Amt zu erscheine» , und sichwegen des ihr zur Last liegende » Verbrechens zu verantwor¬ten , widrigenfalls , mit Ausschluß ihrer Verantwortung , ge¬gen Ile erkannt werden wird , was Rechtens ist.Müllheim , den i 3 . Jan . 1821.
Großherzogliches Bezirksamt .

Wagner .
Schwcz 1 nge 11. sV 0 r l ad 11n g .^ In Untersuchungs -sachen gegen de » abgesehen Schullehrer , Nikolaus Schüß -ler von Plankstatt , wegen Klcesamendiebstahl , ist durch Be¬schluß des Großhcrzogl . HofgerichtS in Mannheim vom 26.Mai 1820 , Nr . 902 I . Sen . , gegen den Jnkulpatc » der Ab -

wesenheitSprozeß erkannt . In Folge dessen wird NikolausSchußler andurch vorgcladen , binnen 6 Wochen um so ge¬wisser sich wegen seinem Austritt und dem ihm angcschnldig -ten Klcesamendiebstahl vor der linier,elchnetc » Gerichtsbehörde
zu verantworten , als er sonst dieses Diebstahls ln comnma -eiam für geständig angenommen , und in gesezlichc Straftverfällt werden würde .

Schkvezingen , den 1 . Jan . 1821.
GroßhcrzoglicheS Amt .

V i e r 0 r d t .
Gcngenbach . f Edi k ta l la b u » g . ss Lorenz Grö¬ßer von Bibcrach , welcher ichon vor 40 Jahren von Hausweg und sich nach Psalzburg begeben haben , wo er unter das

französische Militär gekommen seyn soll , hat seither nichtsmehr von sich hören lassen. Dertelbe wird aufgesordert , sichin Frist von 12 Monaten zu Empfangnahme dessen in 1,4 fl.4 kr - bestehenden Vermögens um so gewisser dahier zu stellen,als sonst ftlmeS dessen nächsten Verwandten in fürsorglichenVesiz eingeantwortcl werden würde .
Gengendach , de» - g , Dez . 1820.

Großherzogliches Bezirksamt .
Bosji .

Rastatt , fE d i k t a l ! a d u n g . ^ Der ledige Valentin
Peter , von Au am Rhein , welcher bereits 24 Jahre , un¬
bekannt wo , von HauS abwesend ist , wird hiermit vorgeladen ,
sich binnen , 2 Monare » bei untcrzeichnctrr Stelle zu melden ,und sein unter Pflegschaft stehendes Vermögen von ohngefähr
448 fl . ln Empfang zu nehme » , als er sonst für verschollen
erklärt , und seinen darum » achsuchcndcn nächsten Verwandten
das Vermögen , gegen Kaution , ausgcsolgt werde» wird .

Rastatt , den 8 . Jan . 1821.
Großher - oglicheS Obcramt .

Müller .
Lörrach . fVersch olle » Heils - Erklär ung - H

Anna Magdalena Brenneisen von Hauingen , welche
schon lange Zeit , unbekannt wo , abwesend ist , und iro ; der
am 10 . Jun . 1811 ergangenen öffentlichen Vorladvna sich da¬
hier nie :? ' «meldet hat , wird hierdurch für verschollen erklärt ,
and deren Vermögen ihren nächsten Verwandten , gegen Si¬
cherheit , verabfolgt -

Lörrach , den 6 . Jan . 1 ^ 21 .
Großherzogliches Bezirksamt .

B a u m ü l l e r .
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